
Fischarten-Datenblatt

Name: GEORGETTISALMLER

Wissenschaftl. Name: Hyphessobrycon georgettae

Herkunft: NÃ¶rdliches SÃ¼damerika

Größe: M: 2,5 cm; W: 4 cm 

Beckenlänge: 60 cm

pH-Wert: 6-7

Wasserhärte: 4-5Â° dGH

Temperatur: 25Â° C

Ernährung: Lebend- und vermutlich Flockenfutter

Pflege:

Der Georgettisalmler ist ein Salmler aus der Gattung Hyphessobrycon und

kommt aus Surinam, nahe der Grenze zu Brasilien, wo er kleine,

langsamflieÃŸende und dichtbewachsene BÃ¤che bewohnt. Die Art ist

noch nicht nÃ¤her beschrieben, weswegen es oft zu Verwechslungen mit

anderen Arten wie Hyphessobrycon amandae (Feuersalmler). Die Art, die

erst 1961 in Europa (Frankreich) eingefÃ¼hrt wurde, Ã¤hnelt weitgehend

dem Feuersalmler, ist aber wesentlich blasser und grÃ¶ÃŸer. Zurzeit ist

dieser Fisch fÃ¼r die europÃ¤ische Aquaristik nicht von groÃŸer

Bedeutung und wird, wenn Ã¼berhaupt, nur sehr selten importiert.

WildfÃ¤nge erreichen die volle KÃ¶rpergrÃ¶ÃŸe, wÃ¤hrend Nachzuchten

wesentlich kleiner bleiben.

Ãœber die artgerechte Haltung ist noch nicht viel bekannt, vermutlich

benÃ¶tigen sie wie ihre Verwandten gut bepflanzte Becken mit viel

Schwimmraum. Das Wasser sollte hierbei weich und neutral sein. Der

Georgettisalmler muss stets in kleineren bis grÃ¶ÃŸeren SchwÃ¤rmen ab

acht Tieren gehalten werden. Dieser Fisch ist bedingt durch die

Unwissenheit Ã¼ber seine BedÃ¼rfnisse und Anforderungen im

heimischen Becken noch sehr anfÃ¤llig fÃ¼r bestimmte Krankheiten und

relativ kurzlebig.

Zucht

Die Vermehrung von Hyphessobrycon georgettae ist mÃ¶glich. Dazu reicht

meist ein Zuchtbecken von 6 Litern Volumen, das mit einem Schutzgitter

und feinfiedrigen Pflanzen auszustatten ist. Die optimalen Werte von 25Â°

C, 6,5 pH und einer KarbonhÃ¤rte unter 1Â° sind zu beachten. Die

Weibchen laichen innerhalb von zwei Tagen nach dem Ãœbergang in das

Zuchtbecken je 100 Eier ab, welche nach 18 bis 24 Stunden

ausschlÃ¼pfen. Die Aufzucht der Brut erfolgt mit Artemianauplien. Nach

fÃ¼nf Tagen schwimmen die Larven frei und wachsen bei regelmÃ¤ÃŸiger

FÃ¼tterung relativ schnell heran. Im Alter von ca. drei Monaten sind sie

ausgefÃ¤rbt, nach weiteren drei Monaten geschlechtsreif.
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